
Nr. 382"1'J 

1989 -05- 2 9 

11 1603 der Beilagen zu den Stcnographischen .Protokollen 

~cs N·\tiOT'l·,J, .. ,t;:' YVII. Gc:.;ctzf'cbungspcnodl: l.: (...;..... .. ......... '- ..... .J L '-J 

A N FRA G E 

der Abgeordneten Dr. Gugerbauer, Probst 

an den Bundesminister für Landesverteidigung 

betreffend die Auswahl der Vortragenden eines wehrpolitischen 

Fachseminars 

Das Programm des wehrpolitischen Fachseminars in Bad Leonfeld 

(8. bis 10. Mai 1989) sah die Abhaltung von Fachvorträgen und 

eine abschließende Podiumsdiskussion vor. Mit den Abgeordne

ten Hofmann und Kraft (Mitglieder des Landesverteidigungsaus

schusses), sowie dem Erstunterzeichner (ehemaliger Obmann des 

Landesverteidigungsausschusses und Milizoffizier ) nehmen 

Vertreter dreier Parlamentsparteien an dieser Diskussion 

teil. Ungewöhnlich erscheinen im Rahmen des Fachseminars 

jedoch zwei Vorträge von ÖVP-Landtagsabgeordneten, die die 

europäische Integration aus "fachspezifischer" Sicht zum 

Inhalt haben. 

Da die Einladung dieser Vortragenden kaum aufgrund fachlicher 

Kriterien erfolgt sein kann und hiebei wohl parteipolitische 

Erwägungen eine Rolle gespielt haben dürften, richten die 

unterfertigten Abgeordneten an den Herrn Bundesminister für 

Landesverteidigung nachstehende 

A n fra g e 

1) Inwieweit ist die Einladung dieser Landtagsabgeordneten 

zur Abhal tung eines Fachvortrages , insbesondere in der 

Person des Mag. G., sachlich zu rechtfertigen? 

2) Warum wurden nicht Experten für die gegenständlichen 

Vorträge auserwählt? 
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